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k Ostern .
Vom Eise befreit sind Strom und Bäche

durch des Frühlings holden , belebenden Blick !
Mit diesem Aufruf begrüßt der einsame Grübler
Faust nach banger Nacht den herrlich anbrechenden
Ostermorgen . D . r enge Zusammenhang zwischen
dem Osterfest und dem Frühling , zwischen dem
Auferstehungsfest der Kirche und dem der Natur
hat sich unauslöschlich in unser Denken und
Empfinden cingeprägt , wenn auch den heutigen
Bewohnern Germaniens kaum noch eine Er¬
innerung an das Ostarafest unserer Vorfahren
geblieben ist, die diesen Tag als das Auf¬
erstehungsfest der Natur aus dem langen , bangen
Wtnterschlafe begingen . Keines Menschen Brust
vermag sich der himmlischen Harmonie zu ent¬
ziehen,

' die das Zusammenklingen der hell
tönenden Osterglocken mit dem Schöpfungsruf
der Wärme und Leben spendenden Sonne uns
bietet, lleberall regt sich Bildung und Streben ,
alles will sie mit Farben beleben !

Aber nicht nur ein zwiefaches , sondern ein drei¬
faches Auferstehungsfest ist für uns das Osterfest .
Bedeutet es uns doch nicht nur die Erinnerungs -
feier an den Versöhnungstod und die Auferstehung
Christi , begehen wir es doch nicht nur als Fest der
Auferstehung der Natur , sondern es soll darüber
hinaus auch für die Seele der Menschen , wenn
der Winter des Mißvergnügens st : umfangen
hielt , ein Fest der Auferstehung und Erneuerung
bedeuten . „ Denn sie sind selber auferstanden
aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern , aus
Handwerks - und Gewerbesbanden , aus dem
Druck von Giebeln und Dächern . "

Eine solche Erneuerung und Auferstehung
aus den Mühen und Sorgen , auS der Not und
Pein des täglichen Lebens tut uns doppelt not
in einer Zeit , die noch unter den Nachwirkungen
des schweren wirtschaftlichen Niederganges er¬
zittert und die von heutigen , sozialen und
politischen Kämpfen erfüllt ist , in einer Zeit ,
die uns vor zahlreiche ungelöste Probleme stellt

und die, sei cs auch unter heftigen Kämpfen ,
zu lösen , doch unsere unabweisbare Aufgabe
ist. Und wie die politische Lage im Innern ,
so gibt auch die auf dem Gebiet der aus¬
wärtigen Politik Grund zu mancherlei ernsten
Sorgen . Schwere Opfer an Gut und Blut
hat uns der Ausstand der Hereros in unserem
südwestafrikanischen Schutzgebiet gekostet, und
manches braven Soldaten Blut wird noch den
Boden des dunklen Erdteils tränken , bis die
schwere Aufgabe gelungen sein wird , Ruhe und
Ordnung in unserem Schutzgebiet wiederher -
zustcllen .

Zu ernsten Betrachtungen gibt uns auch das
heiße Ringen mannigfachen Anlaß , das in Ost¬
asien zwischen Rußland und Japan entbrannt
ist, die beide um die Vorherrschaft um den
ausschlaggebenden Einfluß in Ostasien kämpfen .
Es ist ein merkwürdiger Kampf zwischen merk¬
würdigen Gegnern . Auf der einen Seite ein
Volk der weißen Raffe , das zwar auf eine
Kultur von Jahrhunderten zurücksteht, die aber
doch im Grunde eine Halbkultur ist, soweit es
sich um die große Masse des Volkes handelt .
Und auf der andern Sette sehen wir ein Volk
der gelben Raffe , das in wenigen Jahrzehnten
eine Kultur erreicht hat , die, ob ihr auch vieles
Unfertige und Unreife anhaftet , doch schon über
den Rang der Halbkultur herauszuwachsen be¬
gonnen hatte . In der Mitte zwischen diesen
beiden Nationen aber sehen wir das größte
Reich der Welt , China , der Koloß mit den
tönernen Füßen , der mißtrauisch die beiden
Konkurrenten betrachtet , welche den chinesischen
Protege zu schützen vorgeben , aber ihn gerne
verspeisen möchten.

Vor mannigfache Probleme politischer , wirt¬
schaftlicher und sozialer Natur stellt uns dieses
gewaltige Ringen . Der Ausgang des Kampfes
wird nicht nur die politische Konstellation in
Asien , sondern auch die in Europa in ein¬
schneidender Weise beeinflussen . Wissen wir heute
doch noch nicht einmal , ob es gelingen wird ,
dies blutige Kriegsschauspiel auf den eigentlichen
Kriegsschauplatz zu beschränken , oder ob sich
aus diesem russisch - japanischen Zweikampf der
g - fürchtete Weltbrand entzünden wird . Bedeut -

sam find auch die wirtschaftlichen Fragen , welche
dieser Krieg für uns wie für die anderen
Nationen aufwirft . Wird der Krieg den weiteren
Abschluß Ostasiens vom Weltverkehr , das
Handelsmonopol des Siegers mit sich bringen ,
oder wird er der Politik der offenen Tür zum
Siege verhelfen und mit den umstrittenen Ge¬
bieten zugleich das chinesische Riesenreich dem
Weltverkehr öffnen ?

An diese wirtschaftlichen Fragen schließen
sich eng die Fragen kultureller Natur an . Ver¬
kehr , Handel und Industrie find die Pioniere
der Kultur » ja , sie sind ein Teil der Kultur
selbst. Wird die Folge des Krieges sein , daß
die kulturelle Entwickelung Ostasiens zurück¬
geworfen und gehemmt , oder daß sie gefördert
wird ? Wird eine etwaige Niederlage Japans
seine halbfertige Kultur zusammcnbrechen , ein
etwaiger Sieg sie rapide wachsen lassen ? Wird
ein etwaiger Sieg Rußlands einen wirtschaft¬
lichen , politischen und sozialen Aufschwung mit
sich bringen , oder ist es wahrscheinlicher , daß
eine etwaige Niederlage des Zarenreiches zu
einer Reform an Haupt und Gliedern , zu einer
Umwälzung , zu einer Umwertung aller politischen ,
sozialen und moralischen Werte führen würde ?

Das sind Fragen , deren Lösung uns erst
die Zukunft bringen wird , aber über die nach¬
zugrübeln wohl der Mühe lohnt , auch in der
Muße und Stille der Festtage , mögen auch
diese Betrachtungen von den üblichen Oster¬
gedanken abweichen.

TagesrreuLgkeLLerr .
Bade « .

tz Durlach , 3 . April . sSaisontheater .4
Frau Direktor Herwig veranstaltet am Dienstag
noch einen ganz besonders interessanten Abend
im Saale des Grünen Hofes und zwar hat sie
Herrn Redakteur Willy Nordau gewonnen ,der das jetzt allerorten so großes Aufsehen er¬
regende Bcyerleinsche Stück „Zapfenstreich "
rezitiert . Wir lassen als Empfehlung die Kritik
der „ Badischen Presse " folgen , welche genügend
besagt , welch ein hochgenußreicher Vortrag die
gewiß zahlreich erscheinenden Hörer entzücken wird :

Jeuilletorr . 21 )

Der Majoratsherr .
Nomon »on L. Jdler - Derelli .

(Fortsetzung.)
„ Auch Wir hörten davon ! " rief Viktoria

lebhaft . „Aber wir hielten es für Verleumdung ! "

„ Nein , Fräulein , das ist wahr ! " versetzte die
Frau des Pfarrers . „Der junge Mann hieß
Oswald Berg . Er war ein Arbeitersohn und
sollte Förster werden . Die Oberförster bilden
ja immer einige dieser jungen Menschen aus und
haben sie deshalb bet sich im Hause . Antonie
war damals siebzehn Jahre und dieser Förster¬
lehrling nicht viel älter ; er sah recht gut aus ,war aber ein Taugenichts ersten Ranges ; zudem
»rank er. Der Oberförster war außer sich, als
^ alles entdeckte, und jagte den Burschen auf°er Stelle fort . Trotzdem aber , hörte ich ,wllen beide, das Mädchen und der junge Jäger .
Aneinander in Verbindung geblieben sein und
Briefe gewechselt haben . Bald darauf aber er¬
rett mein Mann eine andere Pfarrstelle ; wir
Erließen die Gegend und hörten seitdem nichts
wieder von Herrn Wendt und seiner Tochter .^ ich nun meinen Sohn vor einem Jahr

hierher begleitete , erfuhr ich zu meinem Er¬
staunen , daß Antonie Majoratsheirin und Baronin
von Thurin geworden sei. Ich hielt es für
meine Pflicht , Ihnen , den zurückgesetzten Ver¬
wandten , alles zu erzählen , was ich von der
jungen Frau weiß . Aber das eigene Schicksal ,
welches mich dann traf , drängte für mich alles
andere in den Hintergrund ! "

Viktoria drückte der alten Dame warmherzig
die Hand .

„Es war mir äußerst interessant , was Sie
mir erzählten, " sagte sie. „Daß Sie es nicht
früher taten , ist nur zu natürlich . Der Ver¬
lust des hoffnungsvollen Sohnes muß Sie ge¬
radezu zerschmettert haben ! "

Das Ziel der Postfahrt war erreicht und
beide trennten sich , — Viktoria wider Willen
in Gedanken . Wenn es wahr sein könnte !
Wenn Antonie gar nicht die Tochter des Ober¬
försters war !

Achtes Kapitel .
Eine mondhelle Vorfrühlingsnacht ruhte auf

der schweigenden Landschaft . Tagsüber hatte
die Märzsonne den Erdboden erwärmt und auf¬
getaut , doch die kalten Abendstunden brachten
wiederum Frost , und scharf schnitt die Nachluft
dem vereinzelten Wanderer in das Gesicht .

Ein leichter , offener Wagen rollte auf dem
holprigen Landwege dahin ; tief sanken die Räder

in die ausgefahrenen Stellen , dann schwankte
das Gefährt und war nahe am Umwerfen .
Knirschend zerbrach das Eis , das sich auf den
Wasserlachen im Wege gebildet hatte , sobald
die Hufe der Pferde die spiegelglatte Fläche
berührten , und unwillig schnaubten die schönen
Tiere , wenn Wasser und scharfe Eisstücke hoch
in die Höhe spritzten . Auf dem Wagen saßen
zwei Damen , von denen die eine mit sicherer
Hand die Zugel führte ; der Kutscher saß auf
dem kleinen Hintersitz , von den Stößen des
Wagens hin - und hergeschleudert .

„Ein erbärmlicher Weg , Cäcilie ! " brach
endlich eine der beiden jungen Mädchen das
Schweigen . „Habt Ihr hier lauter solche
Wege ?"

„Ich wollte , wir hätten solche Wege durch
unsere Besitzung, " erwiderte die Angeredete .
„Dies ist der schwere Weizenboden von Dorf
Thurin , der dem Landwirt etwas einbringt .
Bei uns ist loser Sand . Darauf fährt cs sich
wohl besser, aber was kommt es darauf an ? "

„Warum werden hier nicht Chausseen ge¬
baut ? fragte die elftere wieder .

Das junge Mädchen lachte auf .
„Wer sollte das tun ? Die Bauern ? Die

gönnen einander das Weiße im Auge nicht, und
Thurin ist ein abgelegenes Dorf , der große
Verkehr hat also kein Interesse daran und so



„ Karlsruhe , 29 . März . Die „ Bad . Presse "
schreibt unter ver Rabr . k „ Theater , Kunst und
Wissenschaft " : JmArbeiterblldnngsvcrein
rezitierte grst . in abend Herr Redakteur Willy
Nor bau Beyrleins „Zapfenstreich " . Der Vor¬
tragende schickte seiner Rezitation einige auf¬
klärende Worte über die im Herbst v. I . er¬
folgte erste Aufführung , wie auch über das
Drama selbst voraus . Die Rezitation , welche
knapp 2 ^ Stunden dauerte , war äußerst gut
besucht und fand lebhaftesten Beifall . "

: : Dur lach , 1 . April . Trotz des seit acht
Tagen cingetretenen Frühlings behauptet der
Winter immer noch seine Herrschaft und das
Wort : „Laue Lüfte Wehn von Westen " könnte
man angesichts der kalten Witterung umtaufen
in : „Raube Lüfte rc. " — Die Veilchen und
Schlüsselblumen , letztere so recht die Ostcr -
blume , wollen nicht heraus ; die Bäume dagegen
zeigen einen schönen Blütenansatz . Falls an¬
haltend warmes Wetter cintritt , kann auf eine
gute Obsternte gehcfft werden . Leider zerstören
die im April und noch anfangs Mai eiotretcn -
den Nachtfröste und die bekannten drei Eis¬
männer Pankraz , Seroaz und Bouifaz manche
in Aussicht stehende reiche Obsternte . Kommen
die Bäume ins Blühen , dann versäume der
Naturfreund den Gang auf den Turmberg nicht ;
von seiner Höhe aus erstrahlt die ganze Gegend
dann in einem eigenartigen Reiz . Nach Er¬
stellung des neuen Bahnhofs (wird wohl rwch
einige Jahre dauern !) wird eie Bamätigkut
von neuem aufleben und sich mehr dem Westen
der Stadt zuwenden , insofern Bauten für Ge -
schäftszwecke in Betracht kommen. Wer aber
Naturschönheit und Stille liebt , wird sich mehr
und näher dem Turrnberg zu anbauen , denn
dort sieht er , wie der Frühling kommt , dort
atmet er freiere , reinere Luft als in der dunst¬
und rauchgefchwängerten Ebene . Der Tnrmberg
wird , weil nahe und bekannt , viel zu wenig
geschätzt und besucht. Was gäbe Karlsruhe ,
wenn man den Turmberg anstelle des „ Lauter¬
buckels " treten lassen könnte !

ff Mannheim , I . April . Der geschäfts¬
führende Ausschuß für die Errichtung
eines Bismarckdenkmals hier hat den
Ueberschuß aus den freiwilligen Beiträgen
nebst abmassierten Zinsen mit 10 000 Mk . der
Stadtgemeinde geschenkt mit der Auftage , das
jährliche Erträgnis dieser Summe zur Beschaffung
von Darstellungen in Wort und Bild über die
Einigung der deutschen Stämme , die Errichtung
des deutschen Reiches und über das Leben der
daran hervorragend beteiligten Persönlichkeiten
zu verwenden , welche am Geburtstage des
Fürsten Bismarck unler die Schüler der Mann¬
heimer Lehranstalten zur Verteilung kommen
sollen .

*r Mannheim , 2 . April , sSchüler -
Vorstellung im Mannheimer Hoftheater .j
Am Samstag den 19 . März öffneten sich die
Pforten des Ma nnheimer H oitheaters erstmals ,
ist und bleibt alles hier umher , wie es seit
Urgroßvaters Zeiten war ! "

Cäcilie von Thurin wollte bei diesen Worten
von der großen Landstraße ab in einen Seiten¬
weg einlenken , als der Kutscher hinter ihr
fragte :

„Gnädiges Fräulein , wollen Sie nicht lieber
durch das Dorf fahren ? Der Feldweg zu uns
ist sehr schlecht . Wir kamen heut bei Tage
kaum durch die Löcher ; in dem unsicher« Mond¬
licht werfen wir ganz gewiß um . Außerdem
ist es schon spät . Durch das Dorf können Sie
schnell fahren , hier geht es nur im Schritt ."

Das junge Mädchen sah nach der Uhr .
„Wirklich , cs ist zwölf Uhr, " sagte sie.

„ Ich fahre sehr ungern durch das Dorf , aber
heute bleibt mir nichts anders übrig , sonst be¬
unruhigt sich Eberhard . "

Bald waren die ersten Häuser des großen
Dorfes erreicht , daS der Länge nach passiert
werden mußte . So spät , wie es war , schimmerte
doch noch aus einzelnen Häusern Licht und ab
und zu schlug ein Hund an . Kein Mensch
aber war sichtbar . In scharfem Trabe liefen
die Pferde den besseren Dorfdamm entlang ;
mitunter sprühte ein Funke auf . den der Roffe
Huf dem harten Stein entlockt hatte .

„Welch ein großes Dorf !" bemerkte Dora
Blank , eine Penstonsfreundin der jüngsten Tochter

um 1500 Schülern der oberen Klaffen der
Volksschule ein Schauspiel zu geben. Der Ein
rrittspreis wurde auf 20 Pfennig festgesetzt.
In musterhafter Ruhe und Disziplin verfolgte
die jugendliche Schar die Darstellungen des
Schauspiels Wilhelm Tell . Selbstverständlich
waren nie Lehrer vorher bemüht gewesen , die
Kinder in das Verständnis einzujühren . Viele
hatten aus Begeisterung ganze Szenen aus¬
wendig gelernt und deklamierten leise mit . Die
Geislesheroen Deutschlands erfüllen ihren Zweck
erst , wenn sie dem Volke , dem ganzen Volke ,
nicht einigen wenigen Tausenden , in ihrem
Wirken , Sinnen und Trachten nahe gebracht
werden . Das Theater muß immer mehr heraus¬
gerissen werden aus dem , was cs für viele ist,ein Ort , wo man seine Langweile vertreibt ,
seine Schaulust befindigt , cs muß immer mehr
seinen eigentlichen , seinen edelsten Zweck erfüllen
und eine Erziebungsstätte (für künstlerische Auf¬
fassung , für dis Idee des Wahren , Guten ,
Schönen , des Rechts ) fürs ganze Volk werden .

-
st Mannheim , 2 . April . Vorgestern nacht

brach in der Hsfmövelfabrik von I . L . Peter
u . Co . - N . ckorau Rheinau Feuer aus , das einen
Schaden von 10 000 Mk . anrichtete . Man
glaubt , daß dasselbe in der Hobelkammer ent¬
stand . Der Schaden wurde hauptsächlich an
den Maschinen verursacht .

-
st Ettlingen , 1 . April . Herr Rat -

schreiberArnold beging gestern sein 30jähriges
Dievstjnbiläum .

-
st Engen , 1 . April . Der Sohn des Herrn

Othmar Stöcker , Eugen , stürzte sich , wahr¬
scheinlich im Anfalle geistiger Umnachtung vom
3 . Stock aus die Strcße und war sofort Lot .

Deutsches Reich.
Berlin , 31 . März . 45 Offiziere und

Saniiätsoifiziere sind in die Schutztruppe für
Südwestasrika neu eingestellt worden .* München , 1 . April . Der ehemalige Ein¬
jahrig - Freiwillige Eras hat gestern bei dem
Reichsmilitärgericht Berufung gegen
das Urteil des Oberkriegsgerichts eingelegt .

— Aus Metz berichtet die „Voss. Ztg ." :
Leutnant Bilse wird am 2. April aus dem
Garnisonsgefärgnis entlassen . Er begibt sich
mit seinem Rechtsbeistand am 5 . April nach
Nancy , um dort gegen den unberechtigten Uc 'oer-
setzer seines Romans „ Aus einer kleinen
Garnison " klagbar zu werden . Der Termin ist
aut den 15 . April festgesetzt; Bilse verlangt
15 000 Fic . Schadenersatz .

vesterreichische Monarchie .* Abbazia , 2 . April . Prinz Max zu
Schaumburg - Lippe , Gemahl der Herzogin
Olga von Württemberg , ist gestern abend hier
gestorben . Die Leiche wird voraussichtlich
morgen nach Nachod überführt .

Italien .* Rom , 1 . April . Wie aus Corato in
der Provinz Bari gemeldet wird , wurden
während einer religiösen Prozes sion von
des Thurin ' schen Hauses , die sich seit einiger
Zeit bei ihrer zärilich geliebten Cäcilie zum
Besuch aushielt . „So groß habe ich mir Thurin
niemals gedacht . Wo liegt den nun Euer
Schloß ? "

Cäcilie wsis mit der Peitschenspitze auf den
in tiefes Schweigen gehüllten Gutshof , an dem
sie eben vorüberfuhren .

„Es ist nicht unser Schloß, " antwortete sie
ernst , „und niemals wird cs das unsere
werden ."

Dora drückte voll warmer Teilnahme die
Hand der Freundin .

„Höre , Lilly , Du mußt mir einmal die
Sache ganz genau erzählen . Mir ist noch so
vieles unklar geblieben . Wie kommt es eigent¬
lich. daß Ihr Eure Verwandte gar nicht seht ?
Ihr wäret doch sonst immer zu vornehm , um Euch
mit anderen zu Überwerfen ."

„Wir tragen auch diesmal keine Schuld , die
Frau Baronin hat es nicht anders wollen . Ich
will Dir alles erzählen , wenn wir zu Hause
sind, " setzte sie mit einem Seitenblick auf den
Kutscher hinzu .

Dora war es zufrieden und sah interessiert
nach allen Seiten umher . Die Pferde gingen
jetzt im Schritt und langsam uäherte sich der

Sozialisten Ruhestörungen hervorgerusin .Die Polizei nahm mehrere Sozialisten fest , um
sie vor der erregten Volksmenge zu schützen .Ein Volk - Haufe versuchte das Gefängnis zustürmen , um sich der Gefangenen zu bemächtigen ,wobei 4 Personen verwundet wurden , unter
ihnen eine iöllich . Es wurde noch weiteres
Militär zur Unterstützung herbcigerufen .

Australien .* Lyttleton , ( Neu - Seeland ), 1 . April .
Das englische Südpolarschiff „Discovery " , das
im Dezember 1901 von Dunedin auf Neu¬
seeland abgegangen war , ist heute mit den
Entsatzschiffen , die zur Aufsuchung des Schiffes
ausgeschickl waren , eingetroffen .

Der russisch - japanische Krieg .* Peters berg , 2 . Apnl . Der Telegr .-
Agcntur wird aus Port Arlhur gemeldet :
Am 29 . März wurde die 6 . Wiederkedr des
Jahrestages der Besetzung von Port Arthur
durch die Russen durch Gottesdienst und Truppen¬
parade begangen . Am 30k März wurden die
bei dem Seegefecht vom 27 . Gefallenen , ein
Mechaniker und 7 Matrosen vom Torpedoboot
„ Shury " , unter zahlreicher Beteiligung bestattet .
Großfürst Boris Wladimirowilsch ist am 30 .
in Port Arthur eingetroffcn und festlich em¬
pfangen worden . An demselben Tag traf der
Statthalter AUx - j w zur Besichtigung des Ge¬
schwaders ein . Im Rayon ist alles ruhig .* Tokio , 2 . April . (Reuter .) Japanische
Privatnachnchten besagen , die Japaner hatten ,
nachdem sic am 28 . März die Russen aus
Tschöngdschu verdrängt , einen Tag Rast
gemacht und sind am nächsten Tags nach Jöug -
tichu vorgerückt , von wo sie nach kurzem Gslechr
die Russen weiter nach Norden drängten . Dir
Russen zogen sich bis auf Unsan zurück._

Spielplan des Grotzh . Hofthealers Karlsruhe .
Dienstag , S. April , k . 47 . Mittel - Preise . Pie ver¬

kaufte Arant , komische Oper in 3 A . von K. Sabina,
deutsch von Max Kalbeck , Musik von Smctana . 7 bis
nach halb 10.

Donnerstag , 7. April . 0 . 47 . Mittel - Preise . ZSau «
wir alter « , eine dramatische Plauderei von Oskar
Blumenthal . Nrinz Ador , Tanzmärchen in 3 A-, Text
von C . Sievert , Musik von Cornelius Rübner . 7 bis Ü10.

Freitag , 8 . April . L . 48 . Mittel - Preise , tzeffa,
Tragödie in 5 A. von Wilhelm Weigand . 7 bis 10.

Samstag , 9 . April . 0 . 48 . Mittel - Preise . Neu-
einstudiert : Pie ßnifüyrung aus de« Seraik , komische
Oper in 3 A . von Mozart . 7 bis halb 10.

Sonntag , 10. April . L . 49. Große Preise . Per
fliegende Kolläuder , romantische Oper in 3 A . von
Richard Wagner . Halb 7 gegen halb 10._Markt - Bericht .

( -) Durlach , 2 . April . Der heutige
Schweinemarkt war befahren mit 40 Läufer -
schweinen und 232 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 40 Läuferschweine und 232 Ferkel -
schweine. Bezahlt wurde für dos Paar Läufer¬
schweine 30 — 50 ^ k , für das Paar Ferkel -
scbweine 18 — 24 Die Nachfrage nach Feikel -
schweinen war eine sehr rege und konnte aus
der Zufuhr nicht vollständig gedeckt werden .

Wagen der Mitte des Dorfes . Die Kirche
ragte düster in die stille Nacht hinein . Das
tiefe Wafferloch neben der Kirchhossmauer war
bis zum Ueberlaufen durch Schnee und Regen
gefüllt und das Eis auf demselben blinkte hell
im Mondenstrahl . Aus dem Fenster des gegen¬
überliegenden Bauernhauses schimmerte Helles
Licht ; cs brannte offenbar noch Feuer im Kamin ,
für eine Lampe war das Licht zu bedeutend .
Gerade , als der Wagen die erste Ecke der Kirch-
hofsmauer erreichte , begann die alte Turmuhr
die zwölfte Stunde zu schlagen . Langsam und
gewichtig hallten die Töne über das schweigende
Dorf hin , um dann in der Nachtluft zu ver¬
klingen .

Plötzlich legte Dora die Hand auf den Arm
ihrer Freundin .

„ Sieh doch » in der Kirche ist ja Licht ! "
sagte sie erstaunt . „Was geht da vor ? "

Cäcilie hielt mit einem Ruck die Pferde an ,
denn ein lauter Ausruf des Schreckens , von
dem hinter ihr fitzenden Kutscher ausgestoßen ,
drang an ihr Ohr .

(Fortsetzung folgt .)
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ArntsverkÄrrdigrrngshlaLt für den Amtsbezirk Drrrlach.
AmMche KkksmntmschMMA.

KekauntmaAng .
Die Bürgermeifterwahl in Aue betreffend .
Nr . 11,026 . Bei der am 19 . März 1904 in Aue vorgenommenen

Bürgermeisterwahl wurde Maurermeister August Wenner von Aue

zum Bürgermeister dieser Gemeinde gewählr . Derselbe ist heute auf
seinen neuen Dienst amtlich verpflichtet worden .

Dur lach den 30 . März 1904 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Durlach .

Freiwillige Grundstücks-Bersteigerung .
Frau Jakob Büchele Witwe , Salomea geb . Henkenhas

läßt am
Mittwoch den « . April d . I . , vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathause in Durlach das Grundstück Lgb . Nr . 240 : 1 a
46 gm Hofraite , worauf steht :

a . ein zweist . Wohnhaus mit Kniestock und gewölbtem Keller ,
zweistöckigem Anbau mit Kniestock, Wohnung und überbautem
Durchgang ,

b . ein zweist . Hinterhaus mit Wohnung , Haus Hauptstraße 84 ,
durch das Unterzeichnete Notariat öffentlich versteigern , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn wenigstens 24,000 geboten werden .

Das Haus eignet sich zum Betrieb einer Bäckerei , Metzgerei
oder eines sonstigen Lebensmittelgeschäfts .

Durlach den 23 . März 1904 .
Grotzh. Notariat l :

Würth .

Kunden -Mchl - und §Wiiihlk - DklpMu»s.
Die Stadt Durlach verpachtet auf 6 Jahre vom

1 . Juli d . Js . ab die von ihr käuflich erworbene
Dbermühle dahier, an der Pfinz gelegen , mit guter
Kundschaft . Die Mahlmühle hat 3 Mahlgänge und
1 Schälgang , die Sägemühle 1 Hochgang .

Die näheren Pachtbedingungen können auf dem
Rathaus Durlach eingesehen oder gegen Bezahlung der Schreib¬
gebühren in Abschrift bezogen werden .

Die Angebote sind schriftlich bis längstens 1ö . April d . Js . bei
dem Gemeinderat Durlach einzureichen .

Dur lach den 18 . März 1904 .
Der Gemeinderat .

HekaiintnichNW .
Die Wafferzinsrirckvergütungen betreffend .
Die Abonnenten des Wasserwerks werden darauf aufmerksam

gemacht , daß Rückvergütungen von Wasierzins für solche Wohnungen ,
die im laufenden Quartal ( 1 . April bis 30 . Juni ) leer stehen , nur
dann bezahlt werden , wenn hierher von dem Leerstehen der Wohnungen

bis spätestens S . April d . I .
schriftliche Mitteilung gelangt ist .

Stehen Wohnungen länger als ein Quartal leer , so ist für jedes
Quartal besondere Mitteilung nötig .

Dur lach den 1 . April 1904 .
SLäöt . Wasserwerk :

L . Hauck .

Privat - Anzeigen.
Eine Mansarden - Wohnung , be¬

stehend aus 2 Zimmern , Küche ,
Keller und Speicher , ist auf 1 . Juli
zu vermieten

a - lerstr . l(2 , 1 . Stock .
Eine schöne Wohnung im

2 . Stock von 5 Zimmern und Küche
1 Mansarde , 2 Keller , Anteil an
der Waschküche ist an eine ruhige
Familie sofort oder auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres

Palmaieustratze 11 , pari .
Aue .

Eine Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern und Küche mit Zu¬
behör ist auf 1 . Juli zu vermieten

Wakdhornstraße 42 , 1 . St .

Im 2 . Stock ist eine Wohnung
von 3 Ziyimern nebst Küche,
Speicher und Keller sofort oder auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
_ Zehntstraße « .

Grötziugen .
Wohnung zu vermieten .

Eine Wohnung , bestehend aus
2 ev . 3 Zimmern mit oder ohne
Küche in ruhiger , gesunder , freier
Lage auf sofort oder später an
ruhige ältere Leute oder kinderloses
Ehepaar zu vermieten . Zu erfragen
unter IV 1879 in der Exp , d . Bl .

Eine Wohnung von 2 Zimmern
(keine Mansarde ) , Küche , Keller ,
Speicher u . Schweiusstall auf l . Zuli
oder früher zu vermieten

Ä « e, waldhornstr . 37 .

keim Linkaus von Zollt

ru sotiisn suf ckiese
EL

für lilission uns lVeisnen 8onntsg
empfehle mein Lager i« Rosenkränzen jeder Art , Skapriliere ,
Wachsstöcke , Kirchenkerzen , Leuchter , Krnzifire in Holz u . Metall

Vsüligvn - Slslusn
ferner : Wagnistkat » Gebetbücher , Keiligenlegende « , Wbk .
Geschichte» und Katechismen , Kommunionkerzen , Kerzen - und
Kopskränzchen , sowie die zugehörigen Artikel .

Das Zieren der Kerzen geschieht unentgeltlich .
ILS188 , Karlsruhe ,

Ecke Ludwig - Wilhelm - » nd Rudolfstratze ,
bei der Bernharduskirche .

IS 80 llkNlllVSN 8
empfiehlt in schöner Auswahl

8ns1 ; a .v I '
a . Ävr ,

Sattler L Tapezier ,
Schwanenstraße — Schloßstraße .

a» S ^ S 1 1

^ ^ i, t

lurr riiit ,
8RLI »vrpI »08pI »r» t ,
I ^ vrrr ^ irrriio

6N Ar08 L 6N detail .

kdilipp L MM .
Wer sich über die billige und

nutzbringende Verwendung von
keru AULNO informieren will , er¬
hält ausführlichen Prospekt gratis ,
nach auswärts franko ._

8 i»ml ! 8 » » «l !
In meiner Sandgrube , an der

Weingarterstraße gelegen , kann von
jetzt ab Sand geholt werden . Der
Zweispänner - Wagen 70 Pfg . , der
Einspännerwagcn 50 Pfg . bar .

Grötzingen , 28 . März 1904 .
I . Daubenberger z Löwen .

XL . Daselbst ist auch vor dem
Abführen anzuiragen ._

KrenniM.
Ettlingerstraße 48 .

allerbeste Qualität , in allen Farben ,
billigst bei

pliilipp l-uger L Filialen .
In. Äem - Koninön

u . llorintksn
in größter Auswahl , billigste Preise ,
beste Ware , bei

Carl Armbrufter .

Sinwnsbrot
tägkich frisch bei

Feld LGllltenslllllkll .
6n gros L sä detail . Zahlungs¬
bedingungen günstig .

Eine Jauchepumpe , gut er-
halten , zu verkaufen , sowie zwei¬
mal tragende Himbeerstöcke
werden abgegeben

Friedhofstratze ls .



^ rLsek null iLnKm biväsuä
I » «rstvNiinx t < >it>, 8l< r,?,t -,I >̂ IL » R»L LvLL ^ Zk HKS H»»88vrS1 «I,t «r bu88l »Ä«I«i,

^ ULr ^ ^ ^ xsäiolvL Mt Hüte M külr

empfeklen ab ihren Mritemd . sssbrileen bei prompter Seeiienung unei ^
M, — - — billigsten Preisen z

Vei-sinigts K^psisbi-ücen k. m. b . «.,« < > « « » > 1.
Zu vermieten per 1 . Juli eine

Wohnung im 2 . Stock mit 3 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher
Lammstraße 23 ; eine Wohnung
im 4 . Stock (Gauben ) mit 2 Zim¬
mern , Küche , Keller und Speicher
Seboldstraße 18 . Näheres bei

Kart LenKker, Lammstraße 23.

HVttliniinx .
In meinem Hause , Ettlinger -

straße 27 , ist eine bessere Wohnung ,III . Stock , bestehend aus 6 Zim¬
mern mit großer Veranda und
allem Zubehör , auf 1 . Juli zu
vermieten .

Idv Reichar -t , Bürgermeister.
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche , Keller und Speicher ist auf
1 . Juli zu vermieten

_ Spitalstraße 2S .
Eine 3 Zimmerwohuung mit

Mansarde , 2 Zimmerwohnungen
zu vermieten bei

Otto Hotnisi » »»,
_ Architekt ._

In meinem Neubau Werder¬
straße 5 habe ich 3 Wohnungen
mit je 3 Zimmern , Küche und Zu¬
behör und 2 Wohnungen mit je
2 Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1 . Okt . oder früher zu ver¬
mieten .
August Siegrist, Bauunternehmer,

_ Grötzingen ._
Wofmung zu vermieten.
In meinem Neubau Hauptstr . 69

habe den 3 . Stock mit 5 Zimmern ,
Mansardenzimmer nebst allem Zu¬
behör auf 1 . Juli wegen Versetzung
zu vermieten . Näheres bei

Gustav May , Zimmermeister .
Gartenstraße S ist im 2 . Stock

eine Wohnung , bestehend in 3 Zim¬
mern , Küche , Keller , Speicher ,
Waschküche, Anteil am Trockenplatz ,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
bei Zimmermeister Frohmüller .

Ebendaselbst ist fortwährend
Abfallholz zu haben ._

Wohnnng zn vermieten .
Eine Wohnung , bestehend in

2 großen Zimmern , Küche , Keller ,
Speicher , Schweinstall und Dung¬
platz , auf 1 . Juli zu vermieten

_ Jägerstraße 26 .
Laden mit Woynung zu

vermieten.
In meinem Neubau , Hauptstr . 69 ,

habe einen Laden mit Wohnung
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
bei Gustav May , Zimmermeister .

Eine Mansarden - Wohnung , be¬
stehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller und Speicher , für eine kleine
Familie ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten _ Seboldstraße 7 .

Ein freundlich möbliertes Par¬terre - Zimmer mit separatem
Eingang ist an einen Herrn oder
Dame zu vermieten

_ Kismarckstraße IS .
1—2 unmöblierte Zimmer

zu vermieten

_ Hauptstraße 92 .

StWk jeder Art
werden geflochten und repariert .

H . Hartwig , Sesselmacher,
Lammstraße 34 .

Rots ! D .sstg .urLLt LarlsburZ Durlacst .
Empfehle über die Feiertage :

Weichhattige Irühstückskarte.
Vlillsgslisvk von ^ 12 — 2 ^ Uhr in jeder Preislage .

Für Vereine , Gesellschaften und Ausflügler halte ich meineNebenzimmer und Säle bestens empfohlen.

Garantiert reine Weine ,
ff. Maninger Hier , hell und dunkel.

8p « LLaIit » teii » I » :k>ekssrsck *,oiirag <>ut mit Nockepot. Xaldrkirn gebacken , mit kemoulsile-8»uce. karls -durger Motte s8per . ) . lledratone Lsnr mit Okampagner - kraut . kaldzdriosclisn mitLkamplgnon uns krdsen . Verackisäone äoulascko , 8i!Ireken etc .
Wer - Montag den 4. April 1904 von 3 Ilßr aö :

Vrossos
Hochachtungsvoll

Weingarten .
Mnommiekte; KsKlmr istoar

".
geräumige «. freundliche Saallokakitäten mit Klavierfür Wereins - und Aamilienausflüge.

^usenl/vsklie Weine . ?lims bloreiiendi'gu - l.ggei'-
unö kxporibiei'.

Uorrügliche Küche. — Eigene Bäckerei.
Höflichst empfohlen haltend der Besitzer :

früher Bäckermeister in Durlach .

Geschäfts Derlkgüng mi > Empfehlung .
Meiner verehrlichen Kundschaft , sowie geehrtem Publikum die

ergebene Nachricht , daß ich mein

Friseur - und Haarschneide Kabinett nnd
Cigarren- und Cigaretten- Spezial- Geschäft

mit heutigem nach
llällMl 'üM 34, läliLK 's .iLK' ^ .ülvirstrrLsso ,verlegt habe . Ich werde nach wie vor bemüht sein , meine Kundschaftgut und reell zu bedienen und bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll
/ Okr« WrWr-

Friseur und Zahntechniker.M . Mein Lskn - Fllvlien befindet sich im H . Stock mitseparatem Eingang ._

l ^ Ilmmpsoris

Teifeapulver

ist

ooe ritbedrlirli . Z
Wer sein Blut gründlich reinigen will ,

wodurch alle Krankheitsstoffe ausgeschieden , das Blut gleichzeitig er¬
neut wird , dadurch Jugendfrische und Lebenskraft erhalten bleibt , der
benütze meinen ungegohrenen , alkoholfreien

Wg ^ Mkr -8aIr-früLkts-8-ckt etc.
"
HW

Prospekt umsonst . Broschüre über Stoffwechselstörungen re . 20
Besteht seit 1880 .

V . Vi Lppir »» «;I» er , Naturheilkundiger , Kadenburg .
Niederlage bei Herrn Gnst . Iiemann , Hauptstr . 63 , Turlach .

lüupoia - KIul-ÜpLngsn
prachtvolle Früchte in jeder Größe ,

brisebe Irsuben ,
öansnen,

Australische AsptsI
empfiehlt

Oskar Gorenklo.
vL8 868t6M lll

'
tz 4UKM

bestes Stärkung « - und Er -
frischungsinittel für schwache
entzündete Auge » und Glieder
ist das seit bald ISO Jahren welt¬
berühmte . ärztlich empfohlene

Kölnische Wafer
von lok . Lkr. rocktenborger in Ueil -
beonn . Lieferant fürstl . Häuser , Ehren¬
diplom . Feinstes Aroma , bil¬
ligstes Parfüm . In Fl . L 4V u.70 Pfg .

Alleinverkauf für Dnrlachbei I2ri,8t Njiu «I»I « .

Mer liebt
ein zartes , reines Gesicht ? rosiges, jugend¬frisches Aussehen ? weiße, sammetweicheHanl ? und blendend schönen Teint ?Der gebrauche nur Itadeveuler

8MMMä -l4 !j6Wjl6 !i -86jlö
von Bergmann ch Co . , Radebeulmit echter Schutzmarke : Steckenpferd .» St . So Pf . in beiden Apotheken .

3Ldw - ^ ts1iör
von

SoLxvr ,
20 , H . Lb .

Vlkl 6kll! Verkauf nützlicher
Haushaltnngs -

gegenstände verdienen . Auskunft
gibt die Expedition d . Bl .

Msgknlöillönllön
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit , was mir von jahre¬
langen , qualvollen Magen - u. Ber -
danungsbeschwerden geholfen hat .A. Koeck, Lehrerin, Sachfenpanfe«
b. Frankfurt a. M .

Bettnässen.
riert . Prosp ., Zeugnisse rc . frei durchHerm . Marburg , Frankfurt a. M . ,
_ Allerheiligenstraße 76 _

Asthma (Atemnot)
durch die so lästigen Bronchialkatarrhe
verursacht , sowie quälender Huste « ,finden schnelle und sichere Linderungbeim Gebrauch von 0r . Linden -
meyer

's Scrkus - Wonbons .
In Schachteln L 1 Mark in dm
AZ»« ti »« kvii .

Ikets zu höchstm
Preisen alle Arte «

Felle , Eisen nn- Metalle »Lnnipen , Laxier , Flaschen «sw.Auf Wunsch Abholung .
W'v . Amalienstr . 17III .

Feinste

Fraakfuktkr Sratwärstk
— Paar 25 Pfg . —

Uasquay L Lindner»
Confum -Geschäft .

Nrhaktisn, Druckmr* Verlag »», «^ Dup » , Dsrlck̂



UMtsverkündigrrngsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen .

Abhaltung der Biehmärkte in der Stadt Pforzheim
betreffend .

Nr . 11,077 . Wir bringen hiemit zur öffentlichen Kenntnis , daß
nach Mitteilung des Gr . Bezirksamts Pforzheim für den am Dienstag
de« 5. April 1904 in der Stadt Pforzheim stattfindenden Rind -
viehmarkl folgende Anordnungen gelten :

1 . Der Zutrieb von Vieh aus verseuchten Gemeinden ist verboten .
2 . Für Handelsoieh sind gemäß § 31 der Verordnung Gr . Mini¬

steriums des Innern vom 19 . Dezember 1895 Zeugnisse beizubringen ,
die entweder von einem Tierarzte oder Fleischbeschouer ausgestellt sind.

3 . Das Handelsvieh muß ans dem Markte besonders aufgestellt werden .
4 . Am Markttage dürfen Tiere bis zum Schluffe des Marktes

außerhalb des Viehmarktplatzes nur feilgchalten werden , wenn dieselben
vorher tierärztlich besichtigt und für unbeanstandet erklärt worden sind.

Handelsoieh , welches ohne das vorgeschriebene Zeugnis zu Markte
gebracht wird , wird zurückgewiesen ; Zuwiderhandelnde haben Bestrafung
zu gewärtigen .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks haben diese Verfügung orts¬
üblich bekannt zu geben.

Dur lach den 31 . März 1904 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Hepp .

ölsuelöi r . loten l^ö«en (Zsslbsu).
Ostersonntag den 3. April 1904 :

MiOaW - hmmjWks Konzert,
ausgeführt von einer Abteilung des Inslnumvnlsl - Musilr -

Venvins unter Mitwirkung der Origiualhumoristen

Anfang 4 und 8 Zlhr. Eintritt 20 Wfg.
Neues Programm . Familien begünstigt .

Amalienbad Durlach .
Osielmonisg rten 4 . April :

Großes TaiiMMgkil
bei gut besetztem Orchester .

Anfang nachmittags S Ahr .
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

_
KosoliÄK - Vorlegung uns stmpioiilung .

Meiner verehrlichen Kundschaft sowie geehrten Nachbarschaft die
ergebene Mitteilung , daß ich mein

Apkjkm -, Cigarren-, Tadak- ä Flaschenbier - Geschäft
mit heutigem nach Umslisnstnssss 24 (früher Ostermeier 'sches
Haus ) verlegt habe . Ich werde nach wie vor bestrebt sein , meine
werte Kundschaft mit nur guter und frischer Ware zu bedienen und
bitte um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll

Amalienstratze 24 .
Dur lach den 1 . April 1904 ._

KooebSsto - ströstnung uns stinpioklung .
Der hiesigen und auswärtigen Einwohnerschaft die ergebenste

Mitteilung , daß ich am Montag den 4 . April in meinem Hause
Alnralienftraße 33

ein klssvkvndisn - kissLksil (Bier aus der Brauerei Eglau ),
sowie sämtliche SpeLsi -eiuvsnen , Näss L Auvstuusnvn ,Ligsnnsn , , Usuvk - , Nsu - L 8vknup1 -
IsksN « , eröffnen werde und bitte um geneigten Zuspruch .

- Hochachtungsvoll

Ostermontag den 4 . April 1904 :
Morgens 11 1 Ahr kUiksvkoppsn - UonrenE .

Nachmittags von 3 Ilhr aö ( Ende 1 Ilhr ) :
Kr « « « « «
wozu freundlichst einladet

?riöärLek LlLMLerL, Metzger ä- Wirt.M Sovkrdivn .

Gastli «u8 zum grünen Ans .
Ostermontag den 4. April 1904 :

krozze; rsortergoSge«
Anfang 3 Uhr . — Ende 1 Uhr .

Es ladet höflich ein

Darmstädter Hof .
Ostermontag :

Kro88 ö§ lanrvorgniigon ,
wozu höflichst einladet

Ueber die Feiertage ein hochfeiner Stoff

Rite .Nrauerei Mauer .
Osisi 'HQ . orils .Z ; :

Lnosses

_ Tanzvergnügen .
Reine Oberländer Weine » ff. Bockbier aus der Brauerei Eglau,kalte und warme Speisen .

Hierzu ladet höflichst ein W. DodenmÜUer.
üullsek . — Ks8tkLU8 rul klume.

Ostermontag :
Großes Tanzvergnügen.

(Kapelle Ostermeyer .)
^ Anfang 3 Uhr . Hier vom Faß.
Hierzu ladet freundlichst ein

illi .

Drimn junge8 Onrnmelstciscti
wird ausgehauen bei

Eine schöne Wohnung von
5 Zimmern , Alkov , Glasabschluß ,
Küche , Keller und Speicher ist so¬
fort oder auf 1 . Juli zu vermieten

Kanptstraße 24 im Laden .
Gine tteuiivllwe Mansarden -

1voh n « n gvon2Zimmern mit allem
Zugchör ist auf ven 1 . Juli zu
vermieten

_ Meiherstraße 14 .
Eine freundliche Mansarden¬

wohnung von 1 Zimmer , Küche
und Zugehör ist an kinderlose Fa¬
milie auf 1 . April zu vermieten .
Näheres
_ Aahnßofstraße 2, 2 . St

Eine Wohnung mit 2 Zimmern ,
Küche und Zugehör ist auf 1 . Juli
zu vermieten

_ Zehntstratze 3.
Lammstratze 5 ist eine Woh¬

nung von 2 Zimmern , Küche nebst
Zugehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Nähere Auskunft im 3 . Stock .

Kinige Wostnungen
mit je 2 Zimmern und Zugehör
sind auf 1 . Juli zu vermieten

Gebrüder Setter in Aue .
Eine 5 - Zimmer -Wohnung ( oder

geteilt in 3- und 2 - Zimmer - Woh -
nungen ) mitKüche , Speicher,Trocken¬
raum und Keller ist erstere sofort
oder mit letzterer auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres
_ Zehntstratze 6 .

Mrchstratze 4 sind 2 Woh¬
nungen von je 2 Zimmern , Küche ,
Keller und Speicher auf 1 . Juli
zu vermieten ._

Eine Wohnung mit 1 Zimmer ,
Kammer , Küche und Speicher ist
auf 1 . Juli zu vermieten

Mittelstratze 10 .

Gro tzh . Hofl ieferant ._
Bahnhofstratze 2 ist wegen

Wegzugs der 3 . Stock , 6 Zimmer ,
2 Mansarden , alles sonstiges Zu¬
gehör und Gaseinrichtung , ganz
oder geteilt , auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Näheres 2 . Stock ._

Verschiedene Wohnungen von
2 Zimmern , Küche , Keller , Speicher¬
kammer , Holzremise u . Anteil an
der Waschküche auf 1 . Juli zu ver¬
mieten _ Friedrichstr . 10 .

Eine kleinere Wohnung ist
auf 1 . Juli zu vermieten

_ Adlerstratze 32 .
1 —2 gut möblierte Zimmer

sind aus 1 . Mai an bessere Herren
zu vermieten

_ Hauptstraße «7 II
Ein gut möbliertes Zimmer

an besseren Herrn sofort oder später
zu vermieten . Wo , sagt die Ex¬
pedition dieses Blattes ._

'

2—3 Mädchen oder Frane «
werden zum Servieren für die
Sonntage gesucht im

Gasthaus zum Grünen Hof .
Ein braves , fleißiges Mädchen

für sofort gesucht . Zu erfragen
Grstzingerstr . 2f , 1 St

Ebendaselbst ist ein wenig ge¬
tragenes Frühjahrsjäckchen für
schlanke Figur zu verkaufen .

Ueber die Osterfeiertage und für
Sonn - und Feiertage suche ein
tüchtiges Mädchen zum Servieren .

_ zur guten Quelle .
Waschfrau, welche Trikot - und

weiße Wäsche gut zu behandeln
versteht , könnte einen guten Kunden
erhalten . Reflektanten von hier
wollen ihre Adresse in der Exped .
d . Bl . abgeben .



VoHisvecein lllmlsoli .
Heute abend : Meyerhof .

WM . jtllttVkhr Durlatz.
Öfter - Montag von

7^ bis 9 Uhr findet bei
günstigem Wetter eine

Leitern - Hebung
im Töchterschulhofe statt ,

»zu welcher die Mann¬
schaften der Züge 1 bis 3 von
7 ), bis 8 ),

' und die Züge 4 bis 6
von 8js bis 9 Uhr üben . Anzug
Dienstrock , Helle Hose , in Mützen
(ohne Gurt ) . Pünktliches und voll¬
zähliges Erscheinen wird erwartet .

Das Kommando :
Karl Preiß .

Otto Hofmann .

Wettmeister - Bezittsverein
Tmlach .

Die Herren Kollegen werden auf
Ostermontag zum Frühschoppen im
Gasthaus zur Traube höflichst ein¬
geladen . ( Unter Mitwirkung der
Hauskapelle .)
— _ Der Borstand .

Für ka '. hol . Kommunikanten em¬
pfehle

mit neuestem Anhang in allen
Preislagen .

k ' . I Rixvr ,
_ Ecke Zebnt u . Svitalürafie .

Mniingr-VerZmlermiN.
Meiner werten Kundschaft zur

Nachricht , daß sich meine Wohnung
j tzt Kronenstraße 22 , 2 Srcck ,
b>findet . Hochachtungsvoll

8vl »» kvr ,
Maler L Tüncher .

Werkstätte : Lammstratze 3S .
Weine Woynung

befindet sich jetzt

Herrenstraße 13 , II . Stock.
Iran Wieder ,

ihebanrme .

Frischgeschlachtete
llübner L llsbnen ,

pr . Pfd . 80 H ,
schöne feile Woukarden,

pr . Stück 2 .75 .
Philipp i- ugee L ^ ilislen .

Junges fettes Kuhpetfch.
pr . Pfund 48 H , wird Dienstag
früh auf dem Markte ausgehauen .

30 bis 40 Zentner Knhriibeu
und 6 Sester frühe Kartoffeln
hat zu verkaufen

ILarl Snpxrr , Lindenwirt ,
Wolfartsweier .

KittdMItMIl
halten , ist billig zu verkaufen

Turmbergstr . 20 . 3 St
rörtestnarkenfammlern ist Ge¬

legenheit geboten ,
sehr alte Marken

aller Herren Länder zu haben bei
Lader Buck , Killisfeldstr . 4 .

Eme Wohnung mit Heller

in welcher bisher eine Schuhmacherei
mit Erfolg betrieben wurde , ist auf
1 . Ju ' t zu vermieten . Näheres

h «»« ptstraste 02 , im Laden .

Attkatholische Gemeinde .
Hstermontcrg . 4 . Aprit 1904 . vormittags 11 Mr .findet rn der evangelischen Sladtkirche dahier

altkatholischer Gottesdienst
mit Bußandacht und Kommunionfcier statt , wozu einladet
— _ Der Vorstand .

Kvcrngel '
. WereinsHcrus .

Ostersonntag abends 8 Uhr :
Korkrag u« )» Chorgesang .

Gibts eine Auferstehung des Fleisches ?

Friedenskapelle , Seboldstraße 4 .
Gesang - Gottesdienst

am Hsterfeste , aöends 8 Ilßr , unter Mitwirkung verschiedener Vereine .
Jedermann laden wir dazu herzlich ein .
Der Eintritt ist frei . _

ZützMertn l « Wrcli .
Gasthaus ;urn Grünen Hof .

Dienstag den 5 . April , abends 8 Uhr :

Hochinteressanter vorlragsakenti .
Vortrag des Herrn Redakteur Skills dlonrtsur

Drama in 4 Akten von Beyerlein .
Llntrlttnpr « ! « : 1 . Platz 50 , 2 . Platz 30 Pfg .

Für diesen hochgenußreichen Abend ladet zu regstem Besuche ein
_ Mrnu 8 « K»1iL « HeirniK Direktorin .

- tulfirrllr WiMe
GrStzingerftratze 21

bringt ihre bereits anerkannte reine

OdsrlLuLer vLä Ug.rk§rLüsr ^ sms
in empfehlende Erinnerung .

- - Kalte und warme Speisen. .̂
_ Okovolsil « ._

Mel ( srlrlmg Jorlscli .
Keute und über die Aeiertage :

ff . Aaärbier ,

KrilllmilüterLiilliki
Spitalstraße 20.

Empfehle über die Feiertage :
Prima mild gesalzenen rohen und

gekochten

ff. Schinkenroulade ,
Lyonerwurst ,
Schinkenwurst ,
Preßkopf ,
Frankfurter Leber»
L Griebenwurst .
Spezialität :

Löwen -, Bock - und
Bratwürste .

Friedrich Waunherj ,
Metzger L Wirt .

Xö . Ueber die Osterfeierkage Aus -
schavk eines ff. Doppek -Rock - Mers .

Messina - Orangen ,
pr . Pfd . 20 H ,

Mureia - Orangen ,
5 Stück 20 H ,

Blut - Orangen ,
3 Stück 20

Oster - Aepsel ,
pr . Pfd . 27 u . 33

kblüpp biiKr L kili -lie».
sirisoke kgeltlisobs,

pr . Pfd . 20 H , 5 Pfd . 90
Philipp Luger «k Filiale «.

wozu höflichst einladet

frieskieb 8 imon8.

ein hochfeiner Stoff , aus der Freiherr ! , v . Selden -
eck 'schen Brauerei , kommt über die Feiertage zum
Ausschank und lade zu zahlreichem Besuch höflichst ein

Sns1ra .v zum Kranz .
Gleichzeitig mache ein verehrt . Publikum , sowie Freunde und

Gönner auf meine im 2 . Stock befindlichen , neu hergerichteten
Lokalitäten aufmerksam . D . O.

Steiermärker Eier,
beste Qualität ( Triukeier ) .

Philipp Kuger H Filiale .

Tiichiigkr Knecht
kann sofort eintreten

Schillerstratze 24 .
Junges Mädchen

für kleinen Haushalt verlangt
Kelterstraße 10 il

Wir suchen zum sofortigen Ein¬
tritt eine Taglöhnerin für
dauernde Beschäftigung .

Hilke « S Kübelstei« ,
Cigarrenfabrik .

Wohnnng von 2 Zimmern und
aller Zugehör von kleiner Familie
auf sofort oder 1 . Juli zu mieten
gesucht . Offerten unter X . X . an
die Expedition dieses Blattes .

Irima Mocköier
aus der Freiherr ! , v . Seldeneckschen Brauerei

kommt über die Feiertage zum Ausschank im

Gasthaf zum Kahnhof .

Küchenmädchen
gesucht Festhalle Dnrlach .

IkEd II» i « I
aus der Brauerei Printz Karlsruhe wird über
die Feiertage verzapft bei

I 'rLßL I ' orsoLiLvr ,
Grüner Hof .

l 8—10 Mann
I finden Arbeit bei K . Trautwein .

Ein meriäeenger Handwagen ,
ein transportabler Kupserkeffel
mit Gestell und ca. 10 Ztr . Kar¬
toffel zu verkanten

Aelterftratze 4 .
Evangelischer Gottesdienst .

Hstersonntag de » 3. April 1904 .
In Durlach :

Vormittags : Gottesdienst inil Abend¬
mahlsfeier .

Herr Stadipsarrcr Specht .
Unter Mitwirkung des KirchengcsangvereinS.
Nachm. 2 Uhr : Herr Dekan Meyer .

In Wolfartsweier :
Gottesdienst mit Abcndmahlsscier .

Herr Stadtvikar Renner .
Hftermontag den 4. April 1904.

In Durlach :
Vormittags : Herr Siadtvikar Renner .

In Wolfartsweier :
Herr Dekan Meyer .

Evangel . Bereinshaus .
Ostersonntag 11 Uhr : Sonntagschule .

» 8 „ Vortrag von Herr »
Pfarrer Böhmerle .
Mbl . Vortrag .
Jünglings -Abend.
Gebetstnnde.
Singstunde .

Ostermontag 8
Dienstag 8
Mittwoch 8
Donnerstag 8

Friedenskapelle .
Osterfest 6 Uhr morg . Frühgottesdienst .

All) „ , Predigt Pred . Decg.
11 „ „ Sonntagschule .
8 „ abends Gesanggottesdienst ,

^ . olfartsweier :
Osterfest nachm. !;3 Uhr : Predig t Pred . Deeg.-

Hter »« « ine Betlage .
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